
Mit VEREINten Kräften

Die GrossmütterRevolution
erfahren. engagiert. energisch.

Teil der GrossmütterRevolution werden

als Mitglied/Mitwyb oder Gönner:in



Wir wollen uns mit vereinten Kräften zusammentun und die Gross-
mütterRevolution engagiert und selbstbewusst weiterführen. 
Nach zwölf Jahren als Projekt des Migros-Kulturprozentes gehen 
wir ab Herbst 2022 als eigen ständiger Verein weiter.

Unsere Erfahrungen und unser Wissen sind relevant – das Leben 
hat es uns gelehrt. Das geben wir den nachfolgenden Generationen 
weiter. Wir sind Plattform der Grossmütter-Generation – ein Verein 
für alte Frauen, unabhängig davon ob wir biologische Grossmütter 
sind oder nicht.

Wir sind heute in den Regionen Zürich, Luzern, Basel, Oberaargau 
und Bern aktiv. Wir freuen uns über vielseitige Beteiligung und über 
eine weitere Ausbreitung in der Schweiz.

Teil der GrossmütterRevolution werden

Im Verein GrossmütterRevolution ist vielfältiges  Engagement 
 möglich und erwünscht:

• Sich mit anderen Frauen vernetzen und gesellschaftspolitisch 
aktiv werden

• Sich an bestehenden thematischen Arbeitsgruppen und 
 RegioForen beteiligen oder diese selber gründen

• An einer spontanen Aktion mitwirken und teilnehmen

• Gemeinsam hör- und sichtbar bleiben

• Den Austausch pflegen, lachen und Freude haben 

Jetzt Mitglied/Mitwyb oder Gönner:in im neuen Verein werden: 

• Mitwybbeitrag von CHF 9.– bis 99.– bis 999.– pro Jahr:  
nach Selbsteinschätzung

• Beitrag Gönner:in: ab CHF 1’000.– pro Jahr

Mit VEREINten Kräften

Die GrossmütterRevolution
erfahren. engagiert. energisch.

Mit VEREINten Kräften zur GrossmütterRevolution

Unsere Vernetzung und unser Engagement   

wirken sich aus.

www.grossmuetter.ch
Wir freuen uns auf dich!



Informationen & Kontakt
www.grossmuetter.ch ∙ admin@grossmuetter.ch

Geschäftsstelle
Verein GmR
c/o Sandra Kaufmann
Sprützehusweg 8 ∙ 6315 Alosen
077 529 00 22

«Dies ist die Ära der couragierten Grossmütter, und wir sind 

die am schnellsten wachsende Bevölkerungsgruppe. Wir alten 

Frauen haben viel erlebt, wir haben nichts zu verlieren und sind 

deshalb nur schwer einzuschüchtern; wir können Klartext reden, 

weil wir ausser Konkurrenz laufen, nicht gefallen oder beliebt 

sein wollen; wir kennen den unermesslichen Wert von Freund-

schaft und Zusammenarbeit. Der Zustand der Menschheit und 

des Planeten bereitet uns Sorge. Jetzt müssen wir uns nur noch 

einig werden, um die Welt gehörig aufzurütteln.» 

(Isabelle Allende, Was wir Frauen wollen, Suhrkamp 2022, Seite 92)


